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Mit dem Mittellandkanalprojekt
hat ſich wie ſchon geſtern im Abendblatt kurz von uns mitgeteilt
wurde am Dienstag der 24 Ausſchuß der preußiſchen Landes
perſammlung in zweiter Leſung beſchäftigt Mit 20 gegen fünf
Stimmen iſt die Mittellinie angenommen Gleichzeitig ge
nehmigte man einen vom deutſchdemokratiſchen Abgeordneten Dr
Schreiber verfaßten Antrag demzufolge 67 400 000 Mk für
den Bau eines Anſchlußkanals von dem Mittellandkanal zur
Saale bei Bernburg oder einer anderen wirtſchaftlich und hin
ſichtlich des Koſtenaufwandes gleichwertige Verbindung des Mit
tellandkanals mit dem Wirtſchaftsgebiet der oberen Saale unter
Benutzung der Elbe und Saale bewilligt werden Gegen dieſen
Antrag waren nur zwei Stimmen

An den Jntereſſenten liegt es nun ſich zu dem Er
gebnis der Ausſchußbergatungen zu äußern Am beſten wenden
ſie ſich mit ihren Einwendungen und Wünſchen an
Herrn Dr Schreiber ſelbſt um in dem Gedankenaus
tauſch mit ihm nach Möglichkeit die Richtlinien feſtzuſtellen an
denen feſtgehalten werden muß wenn nicht unſer mitteldeutſches
ſo überaus wichtiges Wirtſchaftsgebiet Schaden erleiden ſoll Das
möchten wir im Beſonderen unſerer Stadt verwgzltung
und der Haändelskam mer anraten die ja beide mit allem
Nachdruck bisher ſich für die Südlinie eingeſetzt haben Jn
einigen Tagen ſchon ſoll die dritte Leſung ſtattfinden nachdem die
Fraktionen zu dem bisherigen Ergebnis der Ausſchußberatung
Stellung genommen haben Alſo Eile tut not

Aus der Ausſchusſitzung ſei weiter noch mitgeteilt
Der Ausſchuß nahm ferner einen Antrag an die Regierung

zu erfuchen den Grundbeſitzern insbeſondere Kleinbeſitzern die
infolge des Kanalbaues Land abtreten müſſen nach Möglichkeit
Exſatz an Land zu gewähren und dazu gegebenen Falles auch Do
müänenland zur Verſügung zu ſtellen Ferner wurde eine Ent
ſchließung angenommen den an der Fortſetzung des Mittelland
kanals nebſt Stichkanälen liegenden Gemeinden erwachſen infolge
der anormalen wirtſchaftlichen Verhältniſſe durch die notwendig
werdende Errichtung von Umſchlagſtellen und Hafenanlagen der
artig hohe Koſten daß dadurch ihre finanzielle Leiſtungsfähigkeit
ni nur ſchwer bedroht ſondern die Gefahr eines finanziellen
uſammenbruchs heraufbeſchworen wird Die Verfaſſunggebende
Preußiſche Landesverſammlung erſucht daher die Staatsregie

in Erwägung darüber einzutreten und ihr geeignete Por
ſchläge zu unterbreſten in welcher Weiſe durch Darlehen oder

euerungszuſchüſſe oder auf andere Weiſe den Gemeinden Unter
ſtützung bei dieſen Bauten gewährt werden kann

VPolksparteiliche Kampfesweiſe
Jm Anſchluß an die Beamten Perſammlung vom Freitag wird

uns geſchrieben
Objektivität war ſtets eine der ſchwachen Seiten der hieſigen

Rechksorgane Jn letzter Zeit ſucht das Organ der Deutſchen
Volkspartei ihre Kollegen in der Leipziger Straße noch zu über
treffen Daß die Volksparteiler die während des Wahlkampfes
hier und in allen Großſtädten mit Verdächtigungen und Ver
drehungen gegen die Deutſche demokratiſche Partei und den in ihr
in Beamtenfragen maßgebenden Abgeordneten Delius vor
gingen nicht gerade mit der Rede des Abg Delius in der großen
Verſammlung am Freitag die als erſte Gelegenheit benutzt wurde
um mit der Lügenmethode aufzuräumen einverſtanden iſt ver
ſtehen wir Der Allgem Zeitung entringt ſich das Zugeſtändknis
daß wir in Zeiten leben in denen die Regierung des
Staates abhängt von dem ſelten ffeſtbleibenden
Willen der Volksmehrheit welch letzterer nur
zu leicht von irgend welchen Augenblickserſchei
nungen abhängig iſt Damit hat die Zeitung unbedingt
recht Bisher war ſie bezüglich des Ergebniſſes der letzten
Reichstagswahlen aber der entgegengeſetzten
Anſicht Der Artikelſchreiber drückt ſein Erſtaunen aus wie
man ſich über die übertriebene Diſziplin ſog Anterdrückung auf
egen könnte Der Herr möge einmal die der Volkspartei hier an

gehörigen Beamten fragen ob ſie ſich in dieſer Beziehung unter
die alten Zuſtände zurückſehnes Die Taten der Volkspartei
werden geprieſen und durch Erwähnung einer Anfrage über die
Beſoldungsvorlage Jeder Fachmann muß darüber lachen Nach
dem die Regierung bereits im Parlamente hierzu Stellung ge
nommen hatte ſtellten beide Rechtsparteien gemeinſam aus rein
agitatoriſchem Bedürfnis den Antrag Uebrigens das
Ulkigſte dabei iſt daß die Volkspartei dann den Antrag zurück
ziehen wollte was aber die Partei des anderen Zimmers im ge
meinſamen Hauſe ablehnten Geradezu auf den Kopf ſtellt der
Beorich erſtatter die Kritik die Abg Delius übte und die das ſollte
jeder Zuhörer begriffen haben ſich gegen die früheren und teil
weiſe ſetzt noch fortwirkenden nicht ſo ſchnell zu be eitigenden
Zuſtände richtete Da wird einfach behauptet Abg Delius ſei
zu einer Verurteilung aller höheren Beamten gekommen während
er immer nur von den Beamten geſprachen hat die im Büro
kratismus und in überlebten Anſchauungen ver
harren Kein Zweifel konnte heſtehen daß in das Lob auf
die Beamten auch die höheren Beamten einbe
griffen waren Wäre das richtig was die Allgemeine
ſchreibt dann würde Herr Reg Rat Dryander der ausdrücklich
den überaus ſachlichen von tiefer Kenntnis
der Verhältniſſe zeugenden aus warmen Her
zen kommenden im nationalen Geiſte getrage
nen Ausführungen ſeine Anerkennung ausſprach gewiß
proteſtiert haben Herr Dryander der ſich als Mitglied der
Deutſchnationalen ausgah erteilte damit ſeinem eigenen Partei
ſekretär der ſich einige Späße erlaubte eine derbe Abfuhr Aus
drücklich ſtellte er feſt daß er anderer Anſicht als Herr Munecke
ſei Geradezu Unglaubliches leiſtet ſich aber die Hall Allg Ztg
indem ſie behauptet Herr Delius habe Herrn Dr Cremer in un
ſchöner Weiſe einen Hieb verſetzt indem er von der Tätigkeit des
ſelben in der Etappe geſprochen habe Solche Geſchmack
loſigkeiten begeht Herr Deliu s nicht Das ſollten
auch die ehemals demokrtiſchen Redakteure der Allg Zig wiſſen
die früher dutzendmal die vornehme Sachlichkeit des Abg Delius
gelobt haben Nebenbei iſt uns und Herrn Delius nicht bekannt
geweſen daß Herr Dr Cremer in der Etappe Dienſt verrichtet
hat wir haben nicht danach geforſcht Das Wort Etappe iſt vom
Redner nicht in den Mund genommen Herr Delius hat als er
in ſeiner Rede die Tatſache der Ablehnung der Wahlvorlage durch
die Konſervativen erwähnte lediglich feſtgeſtellt daß Herr Dr
Cremer der Spitzenkandidat der Deutſchen Volkspartei ebenfalls
die Vorlage abgelehnt habe und nach Mitteilungen ausdrücklich
an der Front ſich dieſer Ablehnung gerühmt habe Damit
fallen alle gehäſſigen Unterſtellungen und Anrempelungen in ſich
zuſammen

Kartoffelſorgen
wedandelte geſtern der lokale Spitzartikel der Sagle Zeſtang Es
war darin u a angegeben daß unſer ſtädtiſcher Kar
toffelacker auf dem ehemaligen Flugplatz 225 Morgen mißt

Mark empfehlen zu können

Morgen uns 15 000 Zentner dieſer begehrten Früchte zur Ver
fügung ſtellen werde Das iſt gewiß ein anſehnliches Quantum
aber dem Setzerkobold ſchien die Menge längſt noch nicht hoch ge
nug und er hängte ſchleunigſt eine Null dran ſo daß in der Notiz
das Rieſenquantum von 150 000 Zentner genannt wird Das kann
natürlich ſelbſt der Acker nicht leiſten den der ungbhängige Stadt
rat Herr Oſterburg in Behondlung hat Unſere Leſer werden
die Ziffer die ihnen der neckiſche Druckfehlerteufel vorgaukelte
ſchon ſelbſt ſogleich richtiggeſtellt haben

Jm Anſchluß an dieſe Mitteilung ſei gleich noch über Ver
handlungen über Senkung der Kartoffelpreiſe in Thüringen be
richtet wie ſie jetzt in Gera ſtattgefunden haben Es liegt darüber
folgende Mitteilung vor

Gera 13 September Am Sonnabend hatten ſich hier gegen
100 Vertreter des Thüringer Landbundes verſammelt um über
die Feſtlegung von Richtlinien für die Lieferungspreiſe von Kar
toffeln Beſchluß zu faſſen Nach einer Zeſtündigen vertraulichen
Ausſprache hatte man ſich dahin geeinigt als Höchſtyreis für den
Zentner Vertragskartoffeln 31 75 Mk und für vertragsfreie 20

Dann ſoll für jeden weiteren Mo
nat ein Aufſchlag von 1 Mk erfolgen Hierauf nahmen an den
Verhandlungen der Präſident des Thüringiſchen Ernährungs
amtes Geheimrat v Eichel Staatsrat Frölich von der Landes
regierung von Weimar und die vom Thüringer Städtetag ent
ſandten Vürgermeiſter Faber Jeng Seiferth Schleiz Knauer
Sonneberg und Sachſenröder Schmölln teil Die Regierungs

vertreter erklärten daß der vom Bunde zu empfehlende Höchſt

e 5 S v r en don d Mpreis nicht be riedigen werde Hierauf verhandelten die Bundes
vorſteher wieder vertraulich weiter Das Ergebnis iſt ein Emp
vfehlen von Höchſtpreiſen von 20 Markfür vertrags
freie Ware und 22 Markfür Vertrasgskartoffeln

Der Kunſtkenner
Kürzlich beſuchte ich eine Kunſtausſtellung Kunſtausſtellun

gen werden bekanntlich zu dem Zweck veranſtaltet daß die
Leute hineingeßen und ſich die Bilder anſehen Man braucht
deshalb nicht gleich ein Bild zu kaufen es genügt den Malern
im allgemeinen wenn ſie durch ſolche Ausſtellungen bekannt
werden Wer das nötige Geld hat und es gefällt ihm ein
Bild der kauft es ohnedem denn es iſt heutzutage jedem
klar denkenden Menſchen bekannt daß die Maler nicht von
der Luft leben

Jn dieſer Kunſtausſtellung waren viele Bilder zu ſehen
große kleine gute und nicht gute Jch war allein Doch nein
in einer Ecke ſtand ein länglicher Jüngling faſt hätte ich ihn
überſehen und ſtarrte aus allergächſter Entfernung auf ein
Bild Jch zog es vor die Bilder meiſt waren es impreſſio
niſtiſche aus einiger Entfernung zu betrachten da ich irgend
wo gehört hatte daß man auf dieſe Weiſe vielleicht beſſer
dahinter kommt was dieſes oder jenes Bild vorſtellen ſoll
Da nähert ſich mir der Jüngling ſtellt ſich vor Meier oder
ſo ähnlich und riet mir die Bilder nur von der Nähe zu be
trachten Nur auf dieſe Weiſe könnte ich der Seele des Künſt
lers auf den Grund ſehen Mein Mentor ließ mich nicht
mehr los da ich als gutmütiger Menſch ihm gegen meine
Ueberzeugung recht gab und meine Naſe ſo nahe an die
Bilder hielt daß ich mir an einem das noch etwas feucht
war eine rote Naſenſpitze zuzog Der Fleck den meine Naſe
auf dem Bild zurückließ ſah von weitem aus wie ein kleiner
rotbäckiger Apfel was ſich in dem Sonnenuntergang bei be
wegter See ſehr gut ausnahm

Sehen Sie, rief plötzlich mein Führer das hier ſind
Expreſſioniſten dort hängt ein Neoimpreſſioniſt dort ein
Futuriſt das hier iſt ein Kubiſt dieſer dort ein Pointel
liſt und jenes Bild iſt von einem Dadaiſten

Jch ſtaunte Backſteine Da läuft man nun bald 40 Jahre
in der Weltgeſchichte herum und weiß gar nichts rein gar
nichts kann ſich eines ſchönen Tages unſterblich und das
ganze Volk der Dichter und Denker in einer Weiſe blamie
ven die nicht mehr ſchön iſt

Ja ſagen Sie einmal, frug ich erſtaunt den gebildeten
Jüngling der ſich mit ſtolzer Miene in die flache Bruſt
warf daß es knackte woher wiſſen Sie denn das alles
Ja, ſagte der lächelnd wiſſen Jch fühle es Das muß

man fühlen Es gibt keine Erklärung dafür das iſt Seelen
ſache Sehen Sie dieſen Expreſſioniſten dort kenne ich per
ſönlich Er war früher ein Maler wie alle Maler malte
Blumen Berge Flüſſe haargenau bis aufs Tüpfelchen Dann
liebte er unglücklich Der Vater ſeiner Braut war ein Geo
meter Merken Sie was

Jch mußte offen geſtehen daß ich abſolut nichts merkte
Der Jüngling zuckte ganz leicht mit der linken Achſel Gevo
meter Dreiecke rief er Der Aermſte wurde Futuriſt
alſo Dreieckmaler Er zerlegte die ganze Schöpfung in Drei
ecke jede Muskelbewegung ebenfalls den Kuß das Lied
den Tanz den Bauch kurz alles in Dreiecke Verſtehen
Sie

Natürlich aber ſelbſtrerſtändlich, ſagte ich und machte
eine äußerſt mutige Miene Mein Lehrer fuhr fort Wäh
rend ſeiner Futuriſtenzeit ſchenkte ihm eine alte Tante einen
Terpich einen Teppich aus lauter Fleckchen und Läppchen
zuſammengeſetzt einen ſogenannten Fleckerlteppich Frühmor
gens wenn mein Freund aufſtand fiel ſein Blick auf dieſen
Fleckerlteppich abends war ſein letzter Blick auf ihn geheftet
Und das Fazit Er wurde Pointelliſt Aber dieſer Fleckerl
teppich wurde ihm eines Tages geſtohlen kaltlächelnd gemauſt
Der Dieb ließ die futuriſtiſchen und pvintelliſtiſchen Bilder
ruhig hängen und griff nach dem Fleckerlteppich Ein komi
ſcher Dieb was Nun mußte mein Freund immer auf den
leeren Platz ſtarren wo früher der Teppich ſeiner lieben
Tante lag Sein Geiſt war gewohnt ſich von Nichtigkeiten
die bei einem anderen Menſchen gar keine Rolle ſpielten
leiten zu laſſen Und er wurde angeſichts dieſes fehlenden
De edpiche Expreſſioniſt Sehen Sie dort iſt ſein letztes
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Trotzdem mir nach der Erzählung meines Mentors im
Wirrnis der modernen Kunſt etwas ſchwach auf den Beinen
geworden war ging ich doch mit dem langen Jüngling in
eine Ecke des Saales wo ein Vild an der Wand hing
das irgend etwas vorſtellte wahrſcheinlich den leeren Fleck
vor dem Bette des Malers oder den Fleckerlteppich der
nicht mehr da war oder das Eingeweide des Diebes oder die

9

Hoſe des geometriſchen verfloſſenen Schwiegervaters
Jſt das nicht herrlich fragte mich verzückt der Lang

beinige Jch ſtimmte ihm bei warum ſoll man nicht jeman
den ein billiges Vergnügen bereiten

Und wiſſen Sie was ein Neoimpreſſiontſt iſt
mich plötzlich unverm t der Kunſtfachverſtändige Jch ſtot
terte daß ich es bis geſtern gewußt aber heute vergeſſen hätte
Dort hängt einer, ſagte er und wir ſchritten auf das Bild

zu Den kenn ich auch, bemerkte ſtolzen Tones der Ex
perte für bemalte teure Leinwand Der Mann hat ſchon
viel im Leben durchgemacht Zuerſt war er Maler gewöhn
licher Porträtmaler mit gaarantierter Aehnlichkeit und ſon

und bei einer Annahme von 60 bis 70 Zentner Kartoffeln pro
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ſtigen Farxen Aber gründlichDas hat er ſich abgewöhnt lie
Kennen Sie den Delikateſſenhändler Schulze in der X Straße
Den kannte ich zufällig und es freute mich wenigchens etwas
zu kennen Das iſt ſein Porträt dort Jch blickte hin
Das Bild ſah aus als ob ſich einer daraufgeſetzt hätte als
es noch friſch war Und das ſollte der vergnügt blickende
rotbäckige und ſahnenkäſeduftende Herr Schulze au der
Straße ſein Niemals Es ſoll eine Weihnachtsüber
raſchung werden für die Frau des Herrn Schulze Na
die wird ſich freuen, meinte ich Was ſollte ich ſonſt ſagen

Einigermaßen geknickt ſchritt ich weiter mein Begleiter
ſinnend neben mir Ja, rief er beim Anblick eines äußerſt
un verſtändlich wirkenden Bildes aus dieſe Kubiſten ſind
mir immer noch einigermaßen fremd Da benutzte ich die
Gelegenheit um mich zu rehabilitieren und ich frug er
ſtaunt Nanu fremd Die einzige Richtung in der Malerei
die dazu berufen iſt welterlöſend zu wirken die zuſammen
mit der dadaiſtiſchen Verneinung der Bejahung einem
hvchwichtigen Kulturfaktor werden wird zu einem Kuſtur
faktor ſeelenbefreiend wie keiner

zu

Und mit einem verachtungsvollen Blick wandte ich mich
ab Der Lange ſtaunte nun ſelbſt Bacſteine Jiwohl,
rief ich beim Gehen Da Sie kein Dadaiſt ſind ſind Sie
für mich kein Menſch da Sie kein Kubiſt ſind für mich
eine Null im farbetrunkenen kubusüberſäten Kosmos Sie
Dreieckspinſel

Der Jüngling knickte zuſammen und ſchwieg Jch aber
verließ ſtalz erhobenen Hauptes die Kunſtausſtellung

Mitteiſtändiſcher Schutzverbanö für Hanöwerf
Gewerbe und Handel zu Halle uns Umgegenè

Jn einer am Freitag den 10 September d Js in
im St Nikolaus ſtattgefundenen Verſammlung ſämtlicher mittel
ſtändiſchen Verbände des Regierungsbezirks Merſeburg zu der faſt
alle Stände des Regierungsbezirks durch die dort beſtehenden
mittelſtändiſchen Vereinigungen vertreten waren wurde ein
ſtimmig die Gründung eines Schutzverbandes des werktätigen
Mittelſtandes für den Regierungsbezirk Merſeburg beſchloſſen

Dieſe Gründung ſtellt eine Arbeitsgemeinſchaft ſämtlicher
mittelſtändiſchen Pereinigungen des Regierungsbezirks dar Zum
Vorſitzenden wurde Buchdruckereibeſitzer Franz Könnecke de
Vorſitzende des hieſigen Mittelſtändiſchen Schutzverbandes Halle
a gewählt zum ſtellvertretenden Vorſitzenden Klempnermeiſter
Krone SEisleben zum Kaſſenwart der Korbwarenfabrikant
Schmidt Halle Die Geſchäftsführung ruht nebenamtlich in
den Händen des Syndikus Dr Schröder Die Geſchäftsräume
befinden ſich Magdeburger Straße 11 Fernſprecher 4588 Büro
gemeinſchaft mit dem Tiefbau Verband

Haolſ

Deutſcher Kentnerbunö GOetsgruppe Halle und
Umgebung

Die am Dienstag im St Nikolaus tagende Verſammlung hatte
ſo bedeutende Scharen der Mitglieder herbeigezogen daß der große
Saal überfüllt war Die Verſammlung wurde geleitet von dem
Eeſchäſtsführer und 1 Vorſitzenden Robert Somburg der auf die
Notwendigkeit des wirtſchaftlichen Zuſammenſchluſſes aller klei
nen und mittleren Rentner hinwies damit dieſer bisher von der
Steuergeſetzgebung äußerſt ſtiefmütterlich behandelte Stand durch
die Menge ſeiner Mitglieder und eine ſtraffe Organiſation immer
mehr Einfluß auf die maßgebenden Stellen erhält Sodann
ſprach der ſtellv Vorſitzende der hieſigen Einkommenſteuerkom
miſſion Rudolf Pfaffe über das Reichsnotopfer und erläuterte
die Beſtimmungen über dasſelbe eingehend in klarer und über
ſichtlicher Weiſe an dem dazu beſtimmten in den Händen der
Steuerpflichtigen befindenden Vordruckes Eine rege Ausſprache
ſchloß ſich an in welches der Vortragende noch jede gewünſchte
Aufklärung gab und ſo manche Zweifel an unklaren Beſtimmungen
beſeitigte Ferner wurde noch die Abſendung einer energiſchen
Proteſtentſchließung gegen die geplante 30prozentige Reichsmiets
ſteuer ſowie gegen die drohende niedrig rd 3 Prozent verzins
liche Zwangsanleihe an die zuſtändigen Stellen einſtimmig be
ſchloſſen da durch dieſe beabſichtigten Maßnahmen des Reiches
der ſchon in bitterer Notlage befindliche Stand der kleinen und
mittleren Rentner noch weiter wirtſchaftlich geſchädigt werden
würde Schließlich gab der Vorſitzende bekannt daß der Deutſche
Rentnerbund eine eigene Bundeszeitung Der Rentner in Wer
nigerode herausgibt welche allmonatlich einmal erſcheint und bei
freier Zuſendung nur 2,50 Mk für das Halbjahr koſtet Jn
dieſer Zeitung erſcheinen alle die den Rentnerſtand angehenden
Steuergeſetze und ſonſtige in Frage kommenden Beſtimmungen
und Maßnahmen des Bundes Schriftliche Anmeldungen zum Be
zuge dieſer Bundeszeitung ſowie zur Mitgliedſchaft bei der hie
ſigen Ortsgrupre nimmt der oben genannte Geſchäftsführer und
1 Vorſitzende Wohnung Viktoriaſtraße 12 gern entgegen ebenſo
auch die ſchon früher bekanntgegebenen übrigen Vorſtandsmit
glieder Jedenfalls ſollten es kein Rentner und keine Rentnerin
von Halle und Umgebung um ihrer ſelbſt willen verſäumen ſich
der hieſigen Rentnerorganiſation anzuſchließen

Stichtag für die Erwerbsloſen der 1 September
Der preußiſche Wohlfahrtsminiſter hat als Stichtag für die

Bewilligung der einmaligen Beihilfe für langfriſtige Erwerbs
loſe den 1 September d Js feſtgeſetzt Rechtsmäßig dürfen alſo
nur diejenigen Erwerbsloſen von der einmaligen Beihilfe Zu
wendungen erhalten welche an dieſem Tage bereits acht Wochen
Erwerbsloſenunterſtützung erhalten haben

Vereins unö Verſammlungskalender der
Deutſch Demokratiſchen Partei

Donnerstag den 16 September abends 8 Uhr im Hotel Börſe
Markt 8 I F rauengruppe der Deutſchen
Demokr Partei Gewerkſchaftsſekretärin Frl Marg
Schrecker ſpricht über Die Volkskirche und die
de vorſtehenden Kirchen wahlen Alle demo
kratiſchen Frauen ſind zu dieſer Verſammlung eingeladen

Die Stadtverordneten nehmen am nächſten Montag ihre
Sitzungen wieder auf Einer der wichtigſten Gegenſtände der
erſten Sitzung iſt die Wahl von zwei beſoldeten Stadträten Es
handelt ſich dabei um die Mandate der Herren Stadträte Wurm
und Tepelmann Soviel wir hören hat eine Einigung unter den
Fraktionen trotz wiederholter Verhandlungen über die Kandi
daten nicht ſtattfinden können

Die Ablieferung von Armeewaffen aus Privatbeſitz hat heute
begonnen Jn der im ſtädtiſchen Leihamt eingerichteten Waffen
abgabeſtelle wurden bis heute mittag 68 Militärgewehre 22 Ar
meerevolver und 800 Patronen abgeliefert

An wird es immer leerer Dex Eintritt beſſererWitier ln ha es nun auch ermöglicht daß

borgen werden kann deſſen Trocknung lange Zeit auf fich warten
ließ Mit dem Roden der Kartoffeln iſt auch ſchon vereinzelt beo

nen worden doch iſt ein Ueberblick über den Ausfall der Kar
offelernte noch nicht vorhanden Eingelberiht rdie Trockenheit im Juli hier und da Tade jelberichten hat doch

i di twicklder Knollen gewirkt und ſtellenweiſe wird über reiner



Lagt wieder in anderen Feldmarken namentlich da wo fremder
Samen gepflanzt werden konnte wird über eine ergiebige Karenterbte Auch das er der Zuckerrüben wird
nicht mehr lange auf ſich warten laſſen da der Beginn der Be
triebsabſchnitte der Zuckerfabriken meiſt ſchon auf die erſten Tage
des Oktober feſtgelegt iſt Allgemein verſpricht die Rübenernte
keine ungünſtigen Reſultate Auch der Fenchelſchnitt wird in den
wenigen Feldmarken in denen dieſe Fruchtart angebaut wird in
en nächſten Tagen beginnen nachdem das Einſammeln der zuerſt
eifen Dolden ſchon vorausgegangen war Ueberall rühren ſich
fleißig die Hände zum bergen des letzten Ernteſegens

Die PeißnigzSpielplätze werden mit Rückſicht auf die Vortreten zu dem am nächſten Sonntag ſtattfindenden Turn
un Soettfeſt der Volks und Mitteſſchilen füc die Vereine am
Freitag nd Sonnabend dieſer Woche geſperrt

Zucker für Jmker Vom Landrat des Saalkreiſes wird uns
geſchrieben Durch die diesjährige geringe Zuteilung von Zucker
zur Vienenfütterung ſind die Jmker in Schwierigkeiten geraten
die von der Reichsregierung ebenſowenig verkannt werden wie
die volks und landwirtſchaftliche Bedeutung der Vienenzucht
Um dieſen Schwierigkeiten wenigſtens in etwas Rechnung zu
tragen hat ſich die Reichsregierung entſchloſſen noch einen Poſten
Auslandszucker zur Verfügung zu ſtellen wodurch es ermöglicht
iſt auf jedes Bienenvolk noch 214 Pfund dieſes Zuckers zu ver
teilen Der Preis ſtellt ſich auf 7 Mk je Pfund ab Lager der
Reichszuckerausgleichsgeſellſchaft der die Lieferung obliegt aus
Hließlich des Sackpfandes von 16 Mark

Gegen zu hohe Hotelpreiſe hat der Verband reiſender
daufleute Deutſchlands jetzt Stellung genommen Die
Preiſe ſind teilweiſe ſo hoch daß ſie die Tätigkeit des reiſenden
daufmanns nahezu unterbinden und den Geſchäftsverkehr in Frage
tellen Hiermit werden Handel und Wandel aufs ärgſte getroffen
Der Verband will dieſem tiefempfundenen Mißſtand begegnen
idem er eine behördliche Vachprüfung der Hotelpreiſe

derlangt Es ſoll feſtgeſtellt werden ob die Preisanſpannung in
em richtigen Verhältniſſe zu den Selbſtkoſten ſteht Der Deuk
che Handelstag als der berufene Vertreter von Handel und

Induſtrie wird ſich demnächſt mit der Angelegenheit Hefaſſen
Von der Straße Geſtern nachmittag wurde in der Gr Ulrich

ſtraße eine Köchin von einem Kraftwagen angefahren und leicht
verletzt Jn der Pfarrſtraße wurde ein Jnvalide in krankhaftem
Zuſtande bewußtlos aufgefunden Mittels ſtädtiſchen Kranken
wagen wurde er ſeiner Wohnung zugeführt

Motordiebſtahl Jn der Nacht zum 13 d Mis wurden aus
der Genoſſenſchafts Druckerei Hazr 42/44 zwei Leichtſtrommotore
A G 440 Volt geſtohlen Angaben zur Ermittelung der Täter
und der Motore werden von der Kriminalpolizei nach Zimm 36/37
rbeten

Von den in kehter Zeit vorgekommenen Einſteigediebſtählen
befinden ſich noch nachſtehende Sachen deren Eigentümer bisher
nicht ermittelt find in Verwahrung der Kriminalpolizei 1 gold
Damenuhr Nr 73 257 mit reich verziertem Rand auf der Rück
eite des Deckels 2 Roſen und 2 Vergißmeinnichtblüten 1 ſilb
Damenuhr mit Gliederarmband und gelben Verzierungen neben
dem Zifferblatt 5 Damenhemden mit Languetteſtickerei 1 Hemd
gez A L Handtücher gez U K 18 19 20 21 22 Servietten gez
J J G S rot und weißkarierte Wiſchtücher gez
Taſchentücher gez O G P 6 1 brauner Karton mit neuen
Taſchentüchern gez M Die Eigentümer werden erſucht in den
nächſten Tagen nachmittags von 4 bis 6 Uhr ſich bei der Krimi
talpolizei Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 67 oder 71 zu melden dort
iegen die Sachen zur Anſicht aus

Schlußbericht vom Jahrmarkt Auch geſtern war der Betrieb
derſelbe wie an den vorausgegangenen Tagen Der Beſuch war
infolge des Regens geringer imerhin aber noch zahlreich Er hielt
zis zum Schluß des Marktes an Die eintretenden Gewitterregen
hatten nur eine ganz vorübergehende Leerung des Platzes zur
Foſge Ein Betrugsfall und mehrere Vergehen gegen das Glücks
ſpielgeſetz wurden feſtgeſtellt Acht verlaufene Kinder wurden in
Schutzhaäft genommen

Kunſt und wiſenſchaft in Halle
Das halliſche Streichquartett eröffnete geſtern im gutbeſetzten
Saal der Loge zu den 5 Türmen den Reigen ſeiner Kammermuſik
bende mit einem Abend alter Meiſter Lugi Baccherini Karl
Ditters v Dittersborf und Joſef Haydn der eigentliche Begrün
der des Quartetts kamen zu Gehör und nicht wie ſonſt die üb

Brahms

pflegter Muſikkultur Baccherinis Streichquartett Nr 6 in

weiß

feurige an muſikaliſchem

Haydn an Tiefe der Gewalt des Empfindens Das Allegro ent

dem deutſchen S rdeſſen Muſik etwas mittelalterlich Faſtnachtartiges und welt
ſchmerzlich Bajazzohaftes an ſich hat liegt das Menuetto con
troppo preſto trotz ſeiner humorvollen Lebhaftigkeit im Grunde
ſeines Weſens nicht Jm Finale jedoch offenbart er eine Kühn
heit und Leidenſchaftlichkeit die an moderne Muſik erinnert Das
Violoncello das zur Baßunterſtreichung vielleicht noch etwas her
vortreten könnte zeichnet ſich durch unübertreffliche Anpaſſungs
fähigkeit aus Joſef Haydns Streichquartett in Fedur quillt über
in weicher Melodienhaftigkeit und harmoniſcher Schönheit einem

drängtheit verratenden Preſto folgt das allerliebſte Andante can
tabile das zu dem ſchönſten gehört was je auf einer HGeige er
klang und rythmiſch vollendetes den Wiener Haybdn charakteri
ſierendes Menuett Das Streichquartett offenbarte bei der Wie
dergabe dieſes Quartettes im Einzel und Heſamtſpiel eine Mei
ſterſchaft in dem zarten Anfaſſen der elegiſchen Lyrik die jede
Note zu Geſang und Lenzesblüten werden ließ Ohne ſich ſoliſtiſch
hervorzudrängen behält die Primgeige ſtels die Führung Die
berühmte Serenade bei der die zweite Heige manchmal diskreter
hätte ſein können bot Herrn Verſteeg Gelegenheit die wunder
bare Weiche ſeines Spieles zu zeigen Die Zuhörerſchaft die
ſchon faſt zu einer Gemeinde des Halliſchen Streichquarkettes ge
worden iſt dankte für den ihm gebotenen erſtklaſſigen Kunſt
genuß mit reichem Beifall O H BStadttheater Heute Mittwoch abend 7 Uhr wird Richard
Wagners Tannhäuſer wiederholt

von Leo Tolſtoi zur Erſtaufführung Freitag wird das deutſche
Märchen Königskinder von Rosmer mit der Muſik von Humper
dinck gegeben Sonnabend Hoheit tanzt Walzer Sonntag

ng Femina Sonntag abend Tann
häuſer Der Vorverkauf für die Montag Vorſtellung Als ich
noch im Flügelkleibe beginnt Donnerstag vormittags 10 Uhr

Familien Nachrichten
Gebdoren Otto Schultz Halle Erich Walla Halle

Walter Hotze Halle Joh Uber Halle
Verinählte Helmuth Rolſen Gertrud Meyer Halle Rein

hold Schmitz Charlotte Balaſus verw Krüger Halle Lehrer
Erich Görnert Ella Pönicke Gröbitz bei Prittitz

Geſtorben Friedrich Arndt Lettin Rangierer Karl Philivp
Halle Zimmermeiſter Gottlob Ködderitzſch Halle Gemüſegärtner
Wilhelm Schumann Diemitz Louiſe Richter geb Kittelmann
Halle Rentiere Emma Danneberg geb Hoffmann Halle Louiſe
Reupſch verw Groſſe geb Loeſer Halle Werner Döring Halle
Landwirt Hermann Bongardt Ltn d Reſ Karlsburg bei Arns
walde Lehrer i R Friedrich Hündorf Halle Alwin Küch ſtud
jur et rer pol Halle

Sport der Saale Feitung
Turn uns Sportplatz Einweihung

Die Beſucher des diesjährigen Herbſtmarktes auf dem Roß
platze werden ſich gewiß gewundert haben welches veränderte
Ausſehen dieſer Platz heute zeigt Unmittelbar vor der Turn
halle iſt ein ſtattlicher ea 4500 Quadratmeter großer
Turn und Sportplatz entſtanden der allen Freunden
am Turnen und Sport in Zukunft reichlich Gelegenheit bietet
im Freien Leibesübungen der verſchiedenſten Art zu trei
ben Längs der Friedhofsſeite erhebt ſich eine ſtattliche Zu

lichen Vertreter des Streichquarkektes Beethoven Wozart und
Was die Konzertmeiſter Verſteeg Bohnhardt

Mürxran und Weiſe boten erweckte den Eindrud ſorg m r
iſt erfüllt von itglieniſcher Glut die in Verbindung mit ſüdländiſcher Grazioſität ein rythmiſch gefälliges Menuett zu ſchaffen

Jn der Wiedergabe dieſes Quartettes war ein crescendo
zu bemerken während beim Menuetto con moto noch einige
Schwächen des Zuſammenſpieles vorhanden waren gelang das

deengehalt reichſte Finale vorzüglich
im letzteren trat die virtuoſe Meiſterſchaft Verſteegs im Stac
catto glänzend zutage Jn Technik und harmoniſche Schönheit
an Baccherini und Haydn nicht heranreichend übertrifft das
Streichquartett Nr 5 in Esdur von Dittersdorf bisweilen ſogar

hält eine Schwäche in der Wiederholung ohne Variationen und
n chöpfer der Buffo Oper Doktor und Apotheker

an einſchmeichelnden Varationen reichen vielleicht wenig Ge

Donnerstag abends 7 Uhr
gelangt das Drama Und das Licht erſcheinet in der Finſternis

ſchauertribüne Jn dreifach überein ander gelegenen terraſſen
förmig aufgebauten natürlichen Etagen kann jeder Zuſchau
von ſeinem Platze aus die turneriſch ſportlichen Vorführ
gen bequem und leicht verfolgen

Es wird jedem verſtändlich erſcheinen daß der Hal leſch
Turn und Sportverein der mit großen Zeldop c
und Zeitaufwand und Entgegenkommen ſeitens des Magiſt
der Stadt Halle ſich dieſen ſchönen Platz geſchaffen die G
legenheit nicht vorübergehen laſſen wird am Tage der Ei n
weihung des Platzes am 19 September ſein
geſamten Turn und Sportabteilungen aufmarſchieren
laſſen damit ſie der großen Oeffentlichkeit zeigen wie vie
ſeitig und vielgeſtaltig Turnen Spiel und Sport im Vereine
betrieben wird Jn bunter Folge wechſeln die Maſſenvorfü
rungen der Turner und Turnerinnen mit Kunſtturnen Volke
tänzen Staffelläufen und Wettſpielen Leichtathletiſche An
führungen werden das reichhaltige Programm noch ganz
ſonders intereſſant und ſpannend geſtalten Der Verein ver
fügt über zahlreiche gute Kräfte die an einem ſolchen Ehren
tage alles aufbieten werden den Zuſchauern nur wirklie
gute gediegene Leiſtungen zu zeigen Während der Auf
führungen am Nachmittag wird gleichzeitig Konzertmuſik ſta
finden

Freunde des volkstümlichen und Kunſtwetturnens haben
außerdem Gelegenheit am 19 September vormittags 9 Uh
auf dem neuen Platze einem größeren intereſſanten Wett
kampfe beizuwohnen Faſt täglich treffen hier zahlreiche Me
dungen von auswärtigen Turnern ein die an dieſem Wett
kampfe teilnehmen werden Es beſteht aus einem volkstüm
lichen Vierkampf und zwar 100 Meter Lauf Weitſprun
ohne Brett Steinſtoßen 15 Kg Kürfreiübung und au
einem Geréätewettkampf am Reck Barren und Pferd un
ebenfalls einer Kürfreiübung Die beſten Kräfte des 13 Turn
kreiſes Thüringen werden am 19 September früh 9 Uhr
um den ſchlichten Eichenkranz ringen der den Siegern un
mittelbar nach dem Turnen am Nachmittage überreicht wer
den wird

V f L Halle 96 Mittwoch den 15 Sept abends 8 Uhr
im Klubhaus außerordentliche Generalverſammlung Zahlreiche
Erſcheinen erwünſcht da wichtige Tagesordnung Platzanlage

e e ra 4 r 2 n t r

Wetten Sie
zu den

fierbstrennen
nicht eher

bevor Sie sich über die Form und Aussichten
der startenden Pferde in der neuen Halleschen

Pferdesportzeitung

Sächs Thür Pferdesport
informiert haben Erscheint zu jedem Halle
schen Renntag und ist bereits zwei Tage
vorher bei den Händlern und am Renntage

selbst auf der Rennbahn zu haben

Verlag Otto riendel Halle a S
e J
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Wetterbericht der Saale Zeitung
Donnerstag 16 September

Zunächſt Regen ſtrichweiſe Gewitter danach wieder auf
klärend und kühler

Mitteldeutsche Pprivat Banie A G filiale Poststr 12 Fernspr 1382 1383 1692
Depositenkasse Rellstrasse 133 Fernspr 6189
Depositenkasso Wörmlitzerstr

Ausführung aller an
Fernspr 6676 mässigen Gesohäfte

er

Bekanntmachung
Verſchiedentliche Verſtöhe gegen die Beſtimmungen im S 9

Abſ 2 und 3 unſerer Verordnung über die Regelung des Ver
zrauchs von Brot und Mehl vom 21 Oktober 1919 geben erneut
Veranlaſſung darauf hinzuweiſen daß die Haushaltungsvor
tände verpflichter ſind Veränderungen in der Kopfzahl der Haus
zaltungen mündlich oder ſchriftlich binnen drei Tagen bei der
zuſtändigen Markenausgabeſtelle anzuzeigen

Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu einem Jahr
oder mit Geldſtrafe bis zu 50 000 Mk beſtraft

Wir weiſen gleichzeitig darauf hin daß es ſich zur Vermei
dung von nachträglichen Auseinanderſetzungen empfiehlt die in
en Markenalsgabeſtellen behändigten Lebensmittelkarten uſw
ofort an Ort und Stelle nachzuzählen

Halle den 9 September 1920 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Unter dem Vichbeſtande des Herrn Georg Weſtphal hier

Streiberſtraße 20 iſt die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen
Zum Schutze gegen dieſe Seuche wird auf Grund der S8 18 ff

des Viehſeuchengeſetzes vom 26 Juni 1909 R G Bl 09 S 519
mit Ermächtigung des Herrn Miniſters für Landwirtſchaft Do
mängn und Forſten folgendes beſtimmt

Das Grundſtück Streiberſtroße 20 bildet einen Sperrbezirk
Für den Sperrbezirk gilt die in der Halleſchen Allgemeinen

Zeitung vom 10 Auguſt 1920 Nr 187 veröffentlichte vieh
ſeuchenpolizeiliche Anordnung vom 6 Auguſt 1920

Halle den 13 Sept 1920 Die Polizeiverwaltung
Bekanntmachung

Unter den auf dem ehemaligen Flugplatz untergebrachten
Ochſen der ſtädtiſchen Straßenreinigung iſt die Maul und Klauen
ſeuche ausgebrochen

Zum Schutze gegen dieſe Seuche wird auf Grund der S 18 ff
des Viehſeuchengeſetzes vom 26 Juni 1909 R G BI 09 Seite 519
mit Ermächtigung des Miniſters für Landwirtſchaft Domänen und
Forſten folgendes beſtimmt

Die Stallanlagen auf dem Gelände des ehemaligen Flugplatzes
bilden einen Sperrbezirk

Für den Sperrbezirk gilt die in der Halliſchen Allgemeinen
Zeitung vom 10 Auguſt 1920 Nr 187 veröffentlichte vie
ſcuchenpolizeiliche Anordnung vom 6 Auguſt 1920

Halle den 11 Sept 1920 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Unter dem Viehbeſtande des Herrn Max Zaubitzer hier Stein

weg 52 iſt die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen
Zum Schutze gegen dieſe Seuche wird auf Grund der S 18 ff

des Viehſeuchengeſetzes vom 26 Juni 1909 R G Bl 09 S 519
mit Ermächtigung des Herrn Miniſters für Landwirtſchaft De
mänen und Forſten folgendes beſtimmt

Das Grundſtück Steinweg 52 bildet einen Sperrbezirk
Für den Sperrbezirk gilt die in der Halleſchen Allgemeinen

Zeitung vom 10 Auguſt 1920 Nr 187 veröffentlichte vieh
ſeuchenpolizeiliche Anordnung vom 6 Auguſt 1920

Halle den 13 Sept 1920 Die Polizeiverwaltung

cm m v Zuriück un r e um z t d d r m 75 niger w der Di Jn t mH iſt heute unter Nr eute unter Nr eſellſchaft erſolgen durch rektor ans eol in giſter Abt B Nr 407 iſtFamilien Nachricht San Rat Dr Gonradfrick die Kommanditgeſellſchaft in die Ueberlandzentrale einmalige Einrückung in den Amsdorf Mitglieder des heute bei der Engelhardt
Firma Mitteldeutſches Pa Mansfelder Seekreis Ak Deutſchen Reichs und PreuAufſia tsrats ſind 1 Landrat Brauerei Auktiengeſell

pierverarbeitungswerk tiengeſellſchaft mit dem ßiſchen Staatsanzeiger und Friedrich von Mettenheim ſchaft Abteilung Halle

Statt Karten
Für die vielen Beweolse inniger Anteilnahme

beim Heimgange ihrer lieben Entschlafenen

Margareta Mohrhardt
rgerſtraße 60

geb Bolze
danken herzlich die trauernden Familien

Mohrhardt und Bolze

Laut Verfügung des Reichsminiſteriums Nr 948/6 20
P A vom 15 6 20 dürfen uach dem 1 10 20 außer Thielenſtraße Nr
an nach dem 31 7 19 zurückge Kriegsgefangene erſt Verein zu Cröllwitz ein kavital beträgt 3 Millionen Nette in Schwittersdorfe nd S A i Kiaſf c mehr verliehen n nen v Nah ne nie S tergrierekhe iwin
n 7 S ung eines E K I r P S e daß die Veitreiungs er J r G V emüſſen zurſceaerteſen Deren ba be e c T e Lommen r g i e Aktien über 1000 Mart rig den in g ſebt

otogr parateals leiten Termin den l 10 20 e hat Verkeu Ter 100 an öſcht beſe r u v Be
Abwicklungsamt V A K 140 Mk und 200 Mk Halle den 11 Sept 1920 reren Perſonen welche voin Gründer haben ſämtliche

Abteilung IIa Elsenbahndlirektlon Das Amtsgericht Abt 19 Aufſichtsrat beſtellt werden Akten übernommen

Ksthma
kann geheilt werden Sprech
ſtunden in e

Geſellſchaft mit beſchränkter
Haftung Co Kommandit
geſellſchaft mit dem Sitze in
Halle eingetragen Die Ge
ſellſchaft hat am 21 Dezember
1919 begonnen Perſönlich
haftender Geſellſchafter iſt die

Sitze in Amsdorf Mansfelder
Seekreis eingetragen Der
Geſellichaftsvertrag iſt am
30 Mai 1919 und eine Aen
derung des ſelben am 28 Mat des
1920 feſtgeſtellt Gegenſtandjeden des Unternehmens iſt der Er

zwar die Bekannimachungen
des Aufſichtsrates unter der
Unterſchrift des Vorſitzenden
oder deſſen Stellvertreters die

Vorſtandes unter der
Unterſchriſt der
des Vorſtandes oder

in Eisleben 2 Ritterquts
beſitzer Erich Wendenburg
in Seeburg 3 Oberamtmann
Carl Wentzel in Teutſchen
thal 4 Gutsbeſitzer Friz

Mitglieder r in Höhnſtedt

mit dem Sitz in

eines

erlin und
einer Zweigniederlaſſung in
Halle eingetragen Dem Kauf
mann Erich Nebel in Mer
ſeburg iſt Prokura für die
Zweigniederlaſſung Halle der

Sonnabend von 10 1 Uhr
Dr med Alberts

Spezialarzt Berlin SW 11

Fundſachen
Verkauf

Freitag den 17 und
Sonnabend den 18 d Mis
von 9 Uhr vormittag an findet
in unſerem Fundbureau hier

öffentliche

Geſellſchaft mit beſchränkter
Haftung in Firma Mittel
deutſches Papierverar
beitungswerk Geſellſchaft
mit beſchränkter Haftung in
Halle Es ſind drei Kom
manditiſten vorhanden

Halle den 11 Sept 1920
Das Amtsgericht Abt 10

n unſer Genoſſenſchafts
regiſter iſt heute bei Nr 27
Allgemeiner Conſum

werb und weitere Ausbau
eines Leitungsnetzes Abgabe
elektriſcher Energie zu Licht
und Kraft wecken Ausführung
aller mit den Abgabe elek
triſcher Energie zuſammen
hängender Jnſtallationen und
Lieferungen von Materialien
und Maſchinen für Licht und
Kraftzwecke ſowie Anlage und
Betrieb einer Reparaturwerk

Beteiligung an ähnlichen
nternehmen in jeder geſetzlich

uläiſſigen Form Das Grund

derſelben Die Berufung der
Generalverſammlung ber Ak
tionäre erfolgt durch einmalige
Bekanntmachung im Reichs
anzeiger unter Angabe der
Tagesordnung Das be
treffende Blatt muß ſpäteſtens
15 Tage vor dem Tage der
Verſammlung ausgegebenſein

find 1 Kreis Kommunal
verband des Mansfelder See
kreiſes vertreten durch den
Kreisdeputierten Dr Kurt

Die Gründer der Geſellſchaft ſtü

utsbeſitzer Karl Koch in
Amsbdorf 6 Rittergutsbeſitzer
Alwin Schurig in Stedten

J m Paul Rettein Gorsleben 8 Landes
baurat Wilhelm Linſenhoff
in Merſeburg 9 Direktor
Ruppert Schneider in
Halle Von den bei der An
meldung eingereichten Schrift

chen insbeſondere dem
Prüfungsberichte des Vor
ſtandes und Aufſichtsrates ſo
wie dem Prüfungsberichte der
Reviſoren kann bei dem unter
zeichneten Gericht während
der Dienſtſtunden Einſicht
e nommen werden Derch Prüſungobericht der Re

viſoren kann auch bei der
Handel skammer
geſehen werden

Halle den Sept 1920
Alle l Das Amtsgericht Abt 10

art erteilt daß er ermächtg
iſt in Gemeinſchaft mit eine
Vorſtandsmitgliede oder eineds
anderen Prokuriſten die ßmeig
niederlaſſung der Geſellſchaft
in Halle zu vertreten

Halle den 11 Sept 1920
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das Handelsregiſter
iſt heute bei der Firma
Theodor Hey in arg
eingetragen e Firma iſt
erloſchen

Bitterfeld den 2 Sept 1920
Pr Amtsgericht

In das Handelsregiſier A
iſt heute unter Nr 280 die
irma Wilhelm König
itterfeld und als deren

Jnhabee der Muſikinſtrumen
tenbauer Wilhelm König
zu Bitterfeld eingetragen

Bitterfeld den 3 Sept 1920
Pr Amtsgericht
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